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Einleitung 

Sehr geehrter Kunde, 

vielen Dank für den Kauf der Lichtschranke jokie². Sie soll Ihnen, als an-
spruchsvoller Fotograf, in handlicher Form und leicht bedienbar, ein zuver-
lässiges Werkzeug sein. 

Sollten Sie Wünsche und Verbesserungsvorschläge haben, zögern Sie nicht 
und teilen uns diese mit. So kann dieses Produkt wachsen und Ihren Anfor-
derungen gerecht werden. 

Bitte lesen Sie die Bedienungsanleitung vor dem Gebrauch der Licht-
schranke sorgfältig durch. Sie soll Sie mit der Bedienung und Funktionsweise 
dieses Systems vertraut machen. So können Sie die Vorteile, die Ihnen die-
ses Gerät bietet, voll ausschöpfen. 

Verwendungszweck 

Die Lichtschranke wurde ausschließlich zur Auslösung von fotografischen 
Kameras, Blitz- und Filmgeräten gebaut. Verwenden Sie sie nur für diesen 
Zweck! 

Symbole 

Hinweissymbol für Tipps zur Handhabung des Gerätes. 

Wichtiger Hinweis zur Funktion des Gerätes. 

Wichtiger Hinweis zur Vermeidung von Schäden am Gerät selber oder 
an den angeschlossenen Geräten. 

Pflege und Lagerung 

¶ Die Lichtschranke ist nicht wasserdicht und eignet sich nicht für den Ein-
satz im Regen oder unter Wasser. Sollte das Gerät nass werden, wenden 
Sie sich unverzüglich an den Hersteller. Wassertropfen können mit ei-
nem trockenen Tuch abgewischt werden. 

¶ Lassen Sie das Gerät nie fallen oder setzen es harten Schlägen aus. 

¶ Dieses Gerät ist ein elektronisches Präzisionssystem. Versuchen Sie 
nicht selbst Änderungen daran vorzunehmen. 

¶ Wenn Sie vorhaben dieses Gerät über eine längere Zeit nicht zu benut-
zen, entfernen Sie die Batterien aus dem Batteriehalter, um ein Auslau-
fen zu vermeiden. 

¶ Reinigen Sie von Zeit zu Zeit die Linsen der Lichtschranke mit einem wei-
chen Tuch. 
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Erste Schritte 

¶ Legen Sie vier Batterien oder Akkus in den Batteriehalter ein. 

Achten Sie dabei auf die richtige Polarität. Sie ist am Boden eines je-
den Batteriefachs angegeben. 

¶ Schalten Sie den Wahlschalter 2 in die Stel-
lung ON, alle anderen auf OFF. 

¶ Drehen Sie das Potentiometer bis zum An-
schlag nach links. 

¶ Montieren Sie die Lichtschranke und den 
40 mm Reflektor auf je ein Stativ. 

¶ Stecken Sie den DC-Stecker des Batterie-
halters in die DC-Buchse der Lichtschranke. 
Die Leuchtdiode leuchtet nun grün. 

 

¶ Stecken Sie den 2,5 mm Klinkenstecker des Anschlusssets (als Zubehör 
erhältlich) in die Kamerabuchse.  

¶ Stellen Sie Lichtschranke und Reflektor sich gegenüberstehend mit ei-
nem Abstand von ca. 60 ς 80 cm auf. 

Hinweis: Dieser Abstand ist willkürlich gewählt und stellt weder den 
kleinsten noch den größten Abstand zwischen Lichtschranke und Re-
flektor dar. Näheres hierzu siehe Reichweite und Empfindlichkeit. 

¶ Richten Sie den IR-Strahl der Lichtschranke auf den Reflektor bis die 
Leuchtdiode erlischt. Die Lichtschranke ist nun betriebsbereit. 

¶ Stecken Sie das andere Ende des Anschlusssets in die Fernauslöser-
buchse Ihrer Kamera. 

¶ {ŎƘŀƭǘŜƴ {ƛŜ ŘŜƴ !ǳǘƻŦƻƪǳǎ LƘǊŜǊ YŀƳŜǊŀ ŀǳŦ αaŀƴǳŜƭƭάΦ 

¶ Fahren Sie mit der Hand oder einem Gegenstand durch den Lichtstrahl. 
Die Kamera löst aus. 

  

Abbildung 3: Batteriehalter 

Abbildung 2: Polaritätszei-
chen 

Abbildung 4: Wahlschalter 

ca. 60 ς 80 
cm 

Abbildung 1: Versuchsaufbau 
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Reflexlichtschranke 

Die Lichtschranke jokie² ist nach dem Prinzip der Reflexlichtschranke aufge-
baut. Sender und Empfänger befinden sich dabei im selben Gehäuse. 

Der Sender strahlt schnell aufeinander folgende Infrarot-Lichtimpulse aus, 
die von einem Reflektor reflektiert werden und zurück zum Empfänger ge-
langen. 

Fehlt ein Impuls oder wird er zu sehr abgeschwächt, z.B. weil sich ein Ge-
genstand im Weg der Lichtstrahlen befindet, wird ein elektronischer Schal-
ter geschlossen und das angeschlossene Gerät ausgelöst. 

Aus diesem Funktionsprinzip heraus, ergeben sich mehrere Vorteile. Zum 
einen muss nur ein Gerät, die Lichtschranke selber, mit einer Spannungs-
quelle versorgt werden, die andere Seite, der Reflektor, ist passiv. 

Zum anderen ist der Reflektor zudem sehr robust und leicht zu handhaben, 
zu befestigen und zu tarnen. Weiterhin können beliebige Gegenstände als 
Reflektor genutzt werden, zum Beispiel auch das Motiv selbst. 

In gewissen Grenzen, kann die Lichtschranke somit auch ohne Retroreflek-
tor betrieben werden. 

 

  

Abbildung 5: Reflexlichtschranke 

Abbildung 6: Lichtstrahl unterbrochen 
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Lichtstrahl 

Wie beschrieben, sendet die Lichtschranke jokie² schnell aufeinanderfol-
gende unsichtbare Infrarot-Lichtimpulse aus, die von einem Reflektor zu-
rückgeworfen auf den Empfänger treffen. Dieser erwartet für jeden Lichtim-
puls eine Mindestmenge des abgesendeten Lichtes zurück. 

Während des normalen Betriebs der Lichtschranke mit einem Reflektor liegt 
die empfangene Lichtmenge über einer fest eingestellten Schwelle und die 
Leuchtdiode ist aus. Unterschreitet die empfangene Lichtmenge die 
Schwelle, weil ein Objekt den Strahl abschwächt oder ein Impuls fehlt, weil 
sich ein großer Körper im Lichtstrahl befindet, leuchtet die Leuchtdiode und 
das angeschlossene Gerät wird ausgelöst. 

Aufgrund der Sende- und Empfangscharakteristik der optischen Bauteile, 
gepaart mit den Reflexionseigenschaften der Retroreflektoren, lässt sich der 
Arbeitsabstand, also die Entfernung zwischen Lichtschranke und Reflektor, 
grob in drei Bereiche einteilen. 

DŜǊ ƎǊǸƴŜΣ ƳƛǘǘƭŜǊŜ .ŜǊŜƛŎƘ ƛǎǘ ŘŜǊ αƴƻǊƳŀƭŜά !ǊōŜƛǘǎōŜǊŜƛŎƘ ŘŜǊ [ƛŎƘǘπ
schranke. Je nach verwendetem Reflektor und gewähltem Arbeitsabstand, 
ƪŀƴƴ Ǿƻƴ ŜƛƴŜƳ α{ǘǊŀƘƭŘǳǊŎƘƳŜǎǎŜǊά Ǿƻƴ о ς 5 mm ausgegangen werden. 
Diesen Strahl müssen die zu fotografierenden Objekte treffen. Der geringe 
Durchmesser führt zu einem sehr präzisen und reproduzierbaren Schalt-
punkt der Lichtschranke. Im grünen Bereich ist auch die Empfindlichkeit des 
Systems am größten.  

Im orangen Bereich, nahe am Reflektor, nimmt die Empfindlichkeit ab und 
kleine Objekte werden nicht mehr sicher erkannt. 

Im blauen Bereich nahe der Lichtschranke, können Objekte selbst als Reflek-
toren wirken. So kann es durchaus sein, dass ein helles, gut reflektierendes 
Objekt das Licht besser reflektiert als ein weit entfernter Reflektor. Dieser 
Umstand führt dann dazu, dass die oben genannte Lichtschwelle nicht un-
terschritten wird und die Lichtschranke nicht auslöst, obwohl sich ein Objekt 
im Lichtstrahl befindet. Daher sollte sie so aufgebaut werden, dass sich die 
Objekte möglichst nicht durch den blauen Bereich bewegen. 

Im blauen Bereich kann die Lichtschranke folglich auch ohne Reflektoren 
betrieben werden, was sich in manchen Fällen als großer Vorteil erweist. 
Die Reichweite der Lichtschranke hängt dann im Wesentlichen von der 
Größe und den Reflexionseigenschaften des Objektes ab, siehe Abschnitt 
Fotografieren ohne Reflektor. 

 

  

Abbildung 7: Bereiche des IR-Strahls 
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Reflektoren 

Im Lieferumfang der Lichtschranke jokie² sind zwei Retroreflektoren enthal-
ten. Sie bestehen aus einer kreisförmigen Platte mit vielen wabenförmigen 
Tripelspiegeln. 

Tripelspiegel haben die Eigenschaft Lichtstrahlen in die Richtung zurückzu-
werfen aus denen sie gekommen sind, versetzt um die Kantenlänge der Fa-
cetten. Abbildung 8 zeigt das Funktionsprinzip eines einzelnen Tripelspie-
gels. 

Aufgrund dieser Eigenschaft muss ein 
Retroreflektor, im Gegensatz zu einem 
Planspiegel, nicht genau in Richtung der 
Lichtschranke ausgerichtet sein. Es 
reicht, wenn er ungefähr in die Richtung 
blickt. Lediglich für das Erreichen des 
maximalen Arbeitsabstands sollte der 
Reflektor genau ausgerichtet werden. 

Empfindlichkeit 

Die Empfindlichkeit gibt an, wie groß ein Objekt mindestens sein muss, um 
von der Lichtschranke erkannt zu werden. Bei hoher Empfindlichkeit, kön-
nen sehr kleine Objekte erfasst werden. Bei niedriger Empfindlichkeit wer-
den nur größere Objekte erkannt, kleinere bleiben unbemerkt. 

An der Lichtschranke kann die Empfindlichkeit nicht eingestellt werden. Sie 
kann aber durch die Wahl der Reflektoren, des Arbeitsabstandes und der 
Sendeleistung des IR-Senders beeinflusst werden. 

Je kleiner ein Reflektor ist, desto weniger Licht wird reflektiert und somit 
kommt weniger am Empfänger an, siehe Kap. Reflektoren. Je weniger Licht 
am Empfänger ankommt, desto näher befindet sich im normalen Betrieb die 
Lichtmenge an der Schwelle. Es reicht in diesem Fall schon ein kleines Objekt 
im Lichtstrahl aus, um ihn so weit abzuschwächen, dass die Lichtmenge un-
ter die Schwelle kommt. 

Je größer der Arbeitsabstand, desto mehr verliert das Licht an Intensität, 
bevor es am Empfänger ankommt und desto näher befindet sich die emp-
fangene Lichtmenge an der Schwelle. Auch hier reicht schon ein kleines Ob-
jekt im Lichtstrahl aus, um diesen so weit abzuschwächen, dass die Licht-
menge unter die Schwelle kommt. 

Je weniger Licht vom IR-Sender ausgestrahlt wird, desto weniger kommt am 
Empfänger an und desto kleiner können die Objekte sein, die zu einer Aus-
lösung führen. 

Fazit: Je kleiner der Reflektor, je größer der Arbeitsabstand, oder je 
kleiner die Sendeleistung des IR-Senders, desto höher die Empfind-
lichkeit.  
 
Umgekehrt, je größer der Reflektor, je kleiner der Arbeitsabstand, o-
der je größer die Sendeleistung des IR-Senders, desto weniger emp-
findlich ist die Lichtschranke. 

  

Abbildung 8: Tripelspiegel 



9 Lichtstrahl 

© Copyright eltima electronic 2018 

Reichweite und Empfindlichkeit 

Die beiden Eigenschaften Reichweite und Empfindlichkeit hängen eng zu-
sammen.  

Für eine hohe Reichweite muss, wegen der Lichtverluste auf der Strecke, der 
IR-Sender viel Licht aussenden. 

Für eine hohe Empfindlichkeit darf der IR-Sender nur wenig Licht aussen-
den. 

Um beiden Anforderungen gerecht zu werden, kann die Sendeleistung des 
IR-Senders mit dem Betriebsartenschalter in vier Stufen eingestellt werden, 
wodurch sich vier mögliche Reichweitenbereiche ergeben. 

Die Tabelle 1 zeigt den groben Zusammenhang. 

 

Schalter-
stellung 

    

klein, klein klein, groß groß, klein groß, groß 

Reichweite minimal gering hoch maximal 

Mindest- 
objektgröße 

sehr klein klein mittel groß 

Empfindlich-
keit 

maximal hoch gering minimal 

Leistung des 
IR-Senders 

minimal gering hoch maximal 

Farbe der 
LED 

grün grün rot rot 

Tabelle 1: Wirkung der Schalterstellungen 

Der Betriebsartenschalter kann mit einem Stift, Kugelschreiber oder 
einer nicht zu spitzen Pinzette geschaltet werden. 

Keine Angst, die Schalter brechen nicht ab! 

 

  

Abbildung 9: Schaltersym-
bole 

Symbol für große Reichweite 

Symbol für große Gegenstände 

Schalter Reichweite 

Schalter Gegenstandsgröße 

Symbol für kleine Gegenstände 

Symbol für kleine Reichweite 
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Betriebsarten 

Bezogen auf die Verwendung der von eltima electronic angebotenen Reflek-
toren, ergeben sich folgende maximalen Reichweiten: 

Der in den folgenden Tabellen aufgeführte 20 mm Reflektor ist nicht 
im Lieferumfang der Lichtschranke enthalten! 

Reflektorgröße 
[mm] 

Schalterstellung Max.  
Reichweite  

[m] 
Reichweite Gegenstand 

20 klein klein 0,3 

klein groß 0,45 

groß klein 2,8 

groß groß 5 

40 klein klein 0,45 

klein groß 1 

groß klein 6,5 

groß groß 9 

80 klein klein 1,3 

klein groß 8 

groß klein 12 

groß groß 16 

Tabelle 2: Maximalreichweiten bei verschiedenen Reflektorgrößen 

Die folgenden Tabellen zeigen die Abhängigkeit der Empfindlichkeit, also 
des kleinsten noch erfassbaren Gegenstandes in mm, von der Reflektor-
größe und des Arbeitsabstandes (Entfernung zwischen Lichtschranke und 
Reflektor), bezogen auf die vier möglichen Reichweitenbereiche. 

Schalterstellung: Reichweite klein, Gegenstand klein 

Arbeitsabstand 
[m] 

Reflektor [mm] 

20 40 80 

0,1 5 --- --- 

0,2 5 5 --- 

0,3 0,5 3 --- 

0,4 --- 0,5 26 

0,6 --- 0,5 20 

0,8 --- --- 12 

1 --- --- 10 

1,3 --- --- 1 

Tabelle 3: Empfindlichkeit in mm, bei der Schalterstellung klein, klein 
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Schalterstellung: Reichweite klein, Gegenstand groß 

Arbeitsabstand 
[m] 

Reflektor [mm] 

20 40 80 

0,2 7 --- --- 

0,3 5 --- --- 

0,4 0,5 12 --- 

0,6 --- 8 --- 

0,8 --- 4 --- 

1 --- 1 26 

2 --- --- 23 

3 --- --- 15 

5 --- --- 5 

8 --- --- 1 

Tabelle 4: Empfindlichkeit in mm, bei der Schalterstellung klein, groß 

Schalterstellung: Reichweite groß, Gegenstand klein 

Arbeitsabstand 
[m] 

Reflektor [mm] 

20 40 80 

1 5 20 50 

2 4 18 40 

3 0,5 15 36 

4 --- 12 36 

5 --- 5 30 

6 --- 0,5 30 

8 --- --- 30 

Tabelle 5: Empfindlichkeit in mm, bei der Schalterstellung: groß, klein 
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Schalterstellung: Reichweite groß, Gegenstand groß 

Arbeitsabstand 
[m] 

Reflektor [mm] 

20 40 80 

2 7 20 --- 

3 7 18 --- 

4 5 18 --- 

5 3 18 50 

6 --- 18 45 

8 --- 12 36 

10 --- --- 30 

12 --- --- 23 

14 --- --- 12 

16 --- --- 8 

Tabelle 6: Empfindlichkeit in mm, bei der Schalterstellung: groß, groß 

Auslöseverzögerung 

Mit dem Potentiometer kann, bei Bedarf, eine Auslöseverzögerung einge-
stellt werden. Sie bewirkt, dass die Kamera oder das Blitzgerät, bezogen auf 
den Zeitpunkt der Unterbrechung des Lichtstrahls, um die eingestellte Zeit 
später ausgelöst wird. 

Die Verzögerungszeit ist von der geringsten Auslöseverzögerung der Licht-
schranke von 100 µs, bei Linksanschlag, bis 10 Sekunden, bei Rechtsanschlag 
einstellbar. 

 
Eine geknickte Kennlinie erlaubt sehr präzise Zeiteinstellungen bis zu einer 
Sekunde, danach eine grobe Einstellung bis 10 s.  

Die Auslöseverzögerung wirkt in allen Modi außer dem Passiv-Modus, 
siehe Gewitterfotografie. 

Abbildung 10: Verlauf der Auslöseverzögerung 
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Gewitterfotografie 

Die Lichtschranke jokie² kann mit 
dem Schalter 3 in den Passiv-Modus 
geschaltet werden. Dabei wird der 
Betrieb der IR-Sendediode einge-
stellt. Die Lichtschranke reagiert nur 
noch auf sehr schnelle Lichtverände-
rungen, wie Gewitterblitze. 

Mit dem Potentiometer wird die 
Empfindlichkeit eingestellt.  

 

 

 

Verwenden Sie für die Einstellung der Empfindlichkeit nur den grünen 
Bereich (von der Leuchtdiode beginnend) und nicht den roten! 

Am linken Ende des grünen Bereiches ist die Empfindlichkeit am größten. 

Zum Fotografieren im Passiv-Modus wird die Lichtschranke auf ein Stativ 
geschraubt und mit dem Empfänger in Richtung des Gewitters gerichtet. 

Der Betriebsartenschalter kann mit einem Stift, Kugelschreiber oder 
einer nicht zu spitzen Pinzette geschaltet werden. 

 

Ballistik-Modus 

Für das sichere Erfassen von 
Objekten mit Geschwindig-
keiten über 200 m/s oder 720 
km/h, wie z.B. Geschosse aus 
Schusswaffen, muss die Licht-
schranke jokie² in den Ballis-
tik-Modus geschaltet wer-
den. Schalten Sie hierfür den 
Schalter 4 ein. 

Die Reichweite verringert 
sich auf ca. 8 m mit einem 80 
mm Reflektor.  

Der Schalter 1 hat in dieser 
Betriebsart keine Wirkung.  

Mit dem Schalter 2 kann die 
Reichweite bzw. Empfindlich-
keit für den Ballistik-Modus eingestellt werden. 

Für alle Objekte die langsamer als die oben genannte Geschwindigkeit 
sollte der Normalmodus gewählt werden. 

Im Ballistik-Modus ändert sich auch der Einstellbereich für die Auslösever-
zögerung. Diese kann nun linear in dem Bereich von 0,02 ms (20 µs) bis 
10 ms eingestellt werden.  

  

Ballistik-Modus 

Normal-Modus 

Abbildung 12:  
Ballistik-Modus 

Abbildung 11:  
Passiv-Modus 

Aktiv 

Passiv 
























